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Pflanzenschutz - Warndienst Bodensee 

Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis am KOB-Bavendorf 

 
   

Obstbau Nr. 11 Sonntag, 16.04.23 
 

 

Entwicklungsstadium/Witterung: Früh blühende Birnen wie Xenia sind an frühen Standorten 

aufgeblüht. Der Apfel hat an Sorten wie Idared, Braeburn, Kanzi und Jonagold das BBCH-Stadium 

57 (= Rote Knospe) bei bis zu 50 % der Blütenknospen erreicht. Die Niederschläge sollen heute noch 

weitergehen und bis morgen, am Vormittag anhalten. Ab Dienstag ist unter windigen Bedingungen 

vorübergehend Abtrocknung zu erwarten. Ab Donnerstag ist wieder unbeständige Witterung 

gemeldet. 

 

Kernobst 

Schorfsituation:  

• Die Niederschlagsmengen lagen im Gebiet gestern zwischen 5 und 13 mm und heute in Summe 

zwischen 20 und 38 mm. An sieben von 13 Stationen wurden bis heute, 14:00 Uhr 

Niederschlagsmengen von mehr als 25 mm gemessen. Vier dieser Stationen zeigten über 30 mm 

Regen.  

• In Gebieten mit Niederschlagsmengen über 25 mm (weitere, prognostizierte 

Niederschlagsmengen einkalkulieren) lässt die Wirkung der vorbeugenden Behandlung 

deutlich nach.  

• Der Blattzuwachs ist derzeit mäßig, aber sichtbar. 

• Am Standort Riedheim wurden gestern, mit Regenbeginn um ca. 18:30, einzelne Sporen 

gefangen, ab heute in der Früh wurden 2800 Sporen ausgestoßen. Der Flug hält noch an.  

Dieser Sporenausstoß ist als stark bis sehr stark zu werten. 

• Der Schorfpilz ist nach Prognosemodell Farmmet in der Phase der maximalen 

Ascosporennachreife (90-100%). 

• Belagsbehandlungen wurden zuletzt zwischen Donnerstag und Samstag durchgeführt. 

 

Empfehlung: 

• In Gebieten mit Niederschlägen über 25 mm sollte insbesondere in Schof-kritischen Anlagen 

eine Behandlung in die laufende Infektion erfolgen. Dies gilt besonders für solche, kritischen 

Anlagen, die Donnerstag zuletzt behandelt wurden. 

• Die Behandlungen sollten spätestens morgen, am Vormittag beendet werden. 

• Verwenden sie ein Delan-haltiges oder Captan-haltiges Produkt oder Curatio (8,0 l/ha/m). 

Curatio ist in dieser Situation das stärkste Produkt beim Einsatz auf das nasse Blatt. Alternativ 

Einsatz eines Dodine-haltigen Produktes mit vorzugsweiser Anwendung auf das abtrocknende 

Blatt. Hinweis: Der Wirkstoff Dodine darf nur 1x/Saison unabhängig des gewählten Produktes 

angewendet werden. 

• Soll zum Anfang dieser Woche geölt werden, ist ein Dodine-haltiges Präparat zu bevorzugen.  


